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DIPL-ING. GüNTER HAIL>EN 
BUNDESM lNISTER 

FOR LAND· UND FORSTWIRTSCHAFT 

zz. 01041/41~P~.5/?8 

WIEN. 2 1. Dez. 1 9 7 8 
SORO; 1010 WIEN, STUBENRING 1 
TELEPHON fi7:;;;; 5St33GO 

Gegenstand: Schriftliche parlamentarische Anfrage der 
Abgeordneten zum Nationalrat Dipl.Ing. RiegZer 
und Genossen (lJvP)~ Nr. 22GS/J, betreffend 
Ausschreibung der Funktion eines Lei~ers 
der Abteilung III A 9 im Bundesministerium 
für Land- und Forstwirtschaft 

Herl"n 

Präsidenten des 
Nationalrates 

Anton Ben y a 

ParZament 
1010 Wi e n 

ZafIf3/AB 

'1978 -12,· 2 2 
zu 226SIJ 

Die schriftZiche par'larr.ertta2'ische Anfrage der Abge­

ordneten zum NationaZrat DipZ.Ing. Riegter und 

Genossen (ÖVP) Nr. 226'5/J~ betreffend Ausschreibung 

der Funktion eines Leiters der Abt. III A 9 im 

Bundesministerium für Land- und For~twirtschaft, 

beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Zu den der Anfl~age vorangeste l lten Bemel'kungen ist 

zunächst festzustelZen~ daß die zitierte Passage 

aus demki'tike l derZeitschi?ift "Profi l"" "das 

kommt uns spanisch ~or" den Tatsachen nicht entspricht. 

Im Bundesminist~rium für Land~ und Forstwirtschaft 

ver~ehen mindestens sechs Beamte ihren DienBt~ die 

über Kenntnisse der spanischen Sprache verfügen. 

Da die Aussohreibung nicht auf Beamte des Bundeaministe­

riums fQr Land- und Forstwirtschaft beschrankt war, 

kam noch eine gr8ßere und nicht einaahatzbare Anzahl 

von Bewerbern in Frage. 
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Im Ubrigen bin ich der An8icht~ daß Beherrschung von 

FremdspFaeh~n~ vor allem in der Außenhandelssektion 

des Bundesministeriums fUT' Land- und Forstwirtschaft 

Von größter Bedeutung ist. j·/enn nun d·ie Gesohaftsordnung 

der Abtei lung III A 9 Afrika~ Asien sow·ie Mitte 7,- und 

SUdamerika zur Betreuung vorbehalt~ soheint mir die 

Kenntnis der spanischen Sprache neben EngZisch oder 

Französisoh im Hinbliok auf die Erfordernisse des 

Agrarhandels als unerZaßlioh. Dies solZte in ~iner 

Zeit, in der die Intensivierung des ag~arisohen Außen­

handeZs ein vorrangiges Anliegen ist~ dem Ressort nioht. 

zum Vorwurf gemaoht werden. 

Zu Frage 1.: 

Der Aufgabenbereioh der AbteiZun~ III A 9 hat keine 

Änderung erfahren. 

Zu Frage 2.: 

Der aufgrund der Aussohreibung vom 9.3.1977 zum Leiter 

der Abteilung II A 9 bestellte Ministerialrat 

Dipl.Ing. Robert Steiner konnte im Zuge seiner Tatigkeit 

als Abteilungsleiter feststeZZe.n.J daß ihm aufgrund der 

waohsenden Beziehungen mit spanischspreohenden Staaten 

seine perfekte Kenntnis der spanisohen Sprache ungemein 

zugute kam. 

Als zustandiger Gruppenleiter hat daher Ministerialrat 

Steiner die Kenntnis von Englisoh oder Französisch 

sowie Spanisoh !Ur den zukUnftigen Abteiluagsleiter 

als Aussohreihungserfordernis empfohlen. 

Zu Frage 3.: 

Aufgrund der in der Abteilung III A 9 vorhandenen 

Sprachkenntnisse mußte in den Jahren 1977 und 1978 

kein UbersetzungsbUro in Anspruoh genomme~ werden. 
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Im Gegenteil, AngehiJr>ige der> Abteilung III A 9 wur>den 

unter> anderem beim offizie~len Besuch des spanischen 

Landw'Z:rtschaftsministel?S, beim inoffizie llen Besuch 

.des venezueZanischen Landwirtschaf~sminist~rs, bei 

Besuchen der> Botschafter> Spaniens, Venezuelas und 

Argentiniens_beim Herr>n Bundesminister>, s08ie bei der> 

Vbersetzung von Verhandlungsdokumenten der> EFTA-Ver­

handlungen mit Spanien fUr die dafUr> zustandige Abteilung 

eingese·tzt. 

Zu l?raae 4.: 

Keine. Es wurden hingegen 'lIJesentliche Kosten eingespart. 

Zu Frage 5.: 

Weil es sinnvol l ist.~ daß der primär zusUlndige Beamte, 

der auch die volle Verantwortung tragt, mit allfälligen 

Verhan~lungspartnern in de~en Landessprache verhandeln 

kann. Die VorteiLe diese s Prin.zips Ziegen auf der Hand. 

Zu Fraae 6.: 

Es gibt keine speziellen Vurschriften Uber den Nachweis 

der Kenntnis8e ~iner Fremdsprache im Bereich des 

Bundesministeriums fUr Land- und Forstwirtschaft. 

Zwi'schenzeitig w'i,wde Herr Dr.:J.1ausch von der Dienst­

posten~usschreibungskomMi8sion als AbteilungsZeite~ 

für die AbteiZung III A 9 in Vorschlag {jebraeht. 

Ich werde diesen V01!sohZag aufg1"eifen und Herrn Dr. Tausch 

als bes~quaZifiaierten Bewerber zum Leiter der Abteitung 

III A 9 ernennen. 

Her>r Dr. Tausch hat die Kenntnis der epani~ahen Sprache 

durch seine bishei"ige Tät1:gkei-t; -t;'bel'se tzungen vom 

Texten auoh fUr ande.Y'e .4.b tei Zungen der Sektion I.Lr .• 

Betreuung des Besuohes des spanischen und venezueZanischen 

Landwirtschaftsministers sowie bei zahlreichen Arbeits­

gesprachen mi: Vertretern 8panisohBprecha~der Lander 

unter Beweis gestelZt. 
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ich sehe mich veranlaßt festzusteZlen, daß ich 

mich bei der Besetzung von Abteilungs-, Gruppen~ und 

Sektionsleiterstellen nicht von parteipolitischen 

Motiven Zeiten Zasse, sondern daß für mich aU8sahZie13lieh 

die Qualifikation des Bewerbers maßgebZiah ist. Diese 

Ha~tung nehme ich auch im konkreten FaZZ ein. 

Ich bin aZlerdings der Ansicht, daß der bestqualifizierte 

Bewerber auch dann zum Zuge kommen soZtte, wenn er 

nicht der ~VP nahe steht. 

Der 
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